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Strassenverkehr I Sicherheit

Dieser Pflug ist ein «Arbeitsanhänger». Unabhängig davon, ob er liegend oder stehend
transportiert wird, sind Markierungstafeln, Beleuchtungskörper und Dreieck-Rückstrahler
erforderlich. Bild: Lemken

Achtung - schwenkt aus!

«Meldung vom 28.8.2019: der Motorradfahrer kollidierte
mit dem Anbaugerät des Traktors.» Solche oder ähnliche
Unfallnachrichten der Polizei kann man leider immer wieder
lesen. Der Pflug ist eines jener Anbaugeräte, die schwierig
korrekt zu signalisieren sind.

Ruedi Hunger

Der Pflug hat zwei wesentliche Momente,

welche die übrigen Verkehrsteilnehmer,

insbesondere auch Zweiradfahrer,
gefährden können. Es sind dies die

schlecht einsehbaren Konturen und das

unerwartete Ausschwenken beim

Abbiegen. Dies insbesondere, wenn er am

Dreipunkt-Gestänge des Traktors angebaut

ist, und das ist unter Schweizer

Bedingungen praktisch immer der Fall.

Beleuchtung und Signalisation
Nicht nur weil es im Gesetzt steht,
sondern in erster Linie zur eigenen und zur
Sicherheit der übrigen Verkehrsteilnehmer
müssen Anbaugeräte signalisiert und
beleuchtet werden. Werden Beleuchtungsvorrichtungen

und/oder Rückstrahler am

Zugfahrzeug verdeckt, sind gleichwertige
Ersatzvorrichtungen anzubringen. Da be¬

reits ein Zweischarpflug die Beleuchtungsvorrichtungen

am Traktor teilweise oder

ganz verdeckt, reicht ein Signalkörper
allein nicht mehr aus. Folglich sind immer

Markierungstafeln und eine vollwertige
Beleuchtungsanlage mit Rückstrahler

anzubringen. Bild eins zeigt ein zusätzliches

Gefahrenmoment: Weil ein seitlicher
Unterfahrschutz fehlt (nicht Vorschrift!), wäre

je eine Markierungstafel links und rechts

von Vorteil (Bild drei).

Schwenkt aus
Alle Dreipunkt-Anbaugeräte schwenken
beim Abbiegen aus. Biegt der Traktor nach

rechts ab, schwenkt das Gerät nach links

auf beziehungsweise über die Gegenfahrbahn

aus. Umgekehrt sind beim

Linksabbiegen insbesondere Zweiradfahrer und

Fussgänger auf oder neben der rechten

Fahrbahnseite gefährdet (inkl. Gehsteig).
Kein anderes Gerät schwenkt so stark aus

wie ein Mehrscharpflug. Beim Abbiegen
ist daher grösste Vorsicht geboten.

Vorderachsentlastung
Jedes Heckanbaugerät entlastet die
Vorderachse. Neben dem reinen
Gerätegewicht spielt auch die Hebelwirkung
eine Rolle. Eine Kreiselegge hat den

Schwerpunkt vergleichsweise nahe am
Traktor. Der Schwerpunkt beim Pflug
«wandert» mit jeder zusätzlichen Schar

weiter nach hinten. Damit die gesetzlich
erforderliche Vorderachslast von 20%
des Betriebsgewichts eingehalten wird,
ist das Anbringen von zusätzlichem
Frontballast praktisch bei jedem Pflug

notwendig (sofern Traktor und Pflug

grössenmässig zusammenpassen).

Fazit
Der Pflug ist ein Ackerbaugerät. Richtig

eingesetzt hat er im Arbeitseinsatz kein

erhöhtes Gefahrenpotenzial. Anders auf
der Strasse, wo er zu den gefährlichen
Geräten zählt. Durch richtige Signalisation

und Beleuchtung können diese
Gefahren stark reduziert werden. Grösste

Vorsicht ist beim Abbiegen geboten, da

er aufgrund seiner Baulänge speziell weit
ausschwenkt.

Als Anbaupflug verdeckt dieser Pflug die
Beleuchtungskörper des Traktors und muss
folglich Markierungstafeln, Beleuchtungskörper

und runde Rückstrahler aufweisen.
Bild: R. Hunger

Zur Erhöhung der Sicherheit ist dieser Pflug
zusätzlich mit seitlichen Markierungstafeln
ausgerüstet. Bild: Kuhn
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